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Saarbrücken. Es gibt Dinge, für
die haben Frauen und Männer
zwar das gleiche Wort, meinen
aber damit offenbar sehr unter-
schiedliche Dinge. „Kleider-
schrank“ zum Beispiel. Für die
meisten Männer dürfte mit die-
sem Wort ein Kasten beschrie-
ben sein, in dem Klamotten auf-
bewahrt werden. Für so man-
che Frau verbirgt sich hinter
diesem Wort ein Universum,
ein Kontinent, zumindest aber
ein Land. Und wie das mit Län-
dern so sei, erklärte eine Frau in
diesen Tagen bei einem Vor-
tragsabend in der Saarbrücker
Stadtbibliothek: „Die meisten
Streitigkeiten mit dem Kleider-
schrank entstehen, wenn Gren-
zen verletzt werden.“

Die Frau heißt Heike Hage-
nau und nennt sich Ordnungs-
trainerin. Dem überwiegend
weiblichen Publikum präsen-
tierte sie sich als Mitglied eines
„Teams von Frauen, die das Le-
ben bewältigen helfen“. Auch
Esther Wack, Wirtschafterin,
und Heike Schunk, Mode- und
Einkaufsberaterin, gehören zu
diesem Team, das sich „Treff-
punkt Leben+“ nennt. Die drei
Damen waren gekommen, um
für „frischen Wind im Kleider-
schrank“ zu sorgen. Hört sich
harmlos an – ist es aber nicht. 

Gut, auf Tipps wie: „Dinge, die
man oft anzieht, sollte man gut
erreichbar einsortieren“ und:
„Wer Schuhe in einen Schuh-

schrank stellt, hat im Kleider-
schrank mehr Platz“, könnte
man ohne Ordnungstrainerin
kommen. „Jedes Ding an seinen
Platz.“ „Gleiches zu Gleichem“,
also etwa Kleider zu Kleidern,
Hosen zu Hosen, Pullis zu Pul-
lis. „Weniger ist mehr.“ Auch
diese zum „Hagenau’schen Ord-
nungsmantra“ erhobenen Sät-
ze, sind nicht wirklich bahnbre-
chend.

Aber dann kam es knüppel-
dick: So manches Schnäppchen,
erklärte Heike Schunk sei „ein
Fehlkauf“. Was bringe es, wenn
etwas billig war, es aber dann
ungetragen – womöglich noch
mit Preisschild – im Schrank
hängt, bis es nicht mehr passt
oder unmodern ist? 

Überhaupt: Man solle sich
doch bitte nur Dinge kaufen, die
auch passen. „Ach, ich will eh
abnehmen“, sei kein guter Satz.
„Erst abnehmen, dann kaufen“,
da ist Heike Schunk ganz hart.

Auch Heike Hagenau kann
sehr hart sein: „Wer ein neues
Paar Schuhe kauft, muss ein al-
tes dafür weggeben“, sagt sie.
Anders sei der Schuhschrank

nicht in den Griff zu kriegen.
Auch für Kleidung gelte: Was
unmodern ist oder nicht mehr
passt oder aus sonst einem
Grund lange nicht getragen
wurde, muss weg. „Damit könn-
te ich noch im Garten arbeiten“,
sei eine der großen weiblichen
Lebenslügen.

Manchmal helfe es aber auch,
einfach Dinge aus dem Kleider-
schrank zu verbannen, die dort
nicht reingehören: Modellflug-
zeuge des Ehemanns zum Bei-
spiel, die alten Plüschtiere der
Kinder, Taucherbrillen oder
Steuererklärungen. Im Kleider-
schrank mit dem Partner klar
festzulegen: „Bis dahin ist deins,
bis dahin meins“, sei ebenso
wichtig, wie das regelmäßige
Ausmisten. „Ein entspannter
Einkaufsbummel beginnt vor
dem Kleiderschrank“, sagt Hei-
ke Schunk. 

„Einkaufsbummel“ – noch so
ein Wort, bei dem die meisten
Frauen an etwas ganz anderes
denken als die meisten Männer.

www.
tref fpunkt- lebenplus.de

Die Sache mit dem Kleiderschrank
Lebensberaterinnen geben Tipps zum Ordnen der Garderobe

Eine Ordnungstrainerin, eine
Wirtschafterin und eine Mode-
beraterin erklären, wie man Ord-
nung und „frischen Wind“ in den
Kleiderschrank bekommt. Sie
haben sich zum „Treffpunkt Le-
ben+“ zusammengeschlossen.

Von SZ-Redakteur
Martin Rolshausen

Altkleidersammlung oder zurück in den Kleiderschrank? Diese Fra-
gen sollen sich Frauen öfter stellen, raten die Frauen vom „Treff-
punkt Leben+“. FOTO: OBS/PROCTER & GAMBLE SERVICE GMBH

Frauen, die beim Leben helfen, von links: Heike Schunk, Esther Wack
und Heike Hagenau. FOTO: MARTIN ROLSHAUSEN

Schaumburger bleibt Chef des
Linke-Ortsverbandes Malstatt

Malstatt. Thomas Schaumburger
führt weiter den Linke-Ortsver-
band in Malstatt. Die Mitglieder
bestätigten den 1. Vorsitzenden
und Stadtverordneten während
einer Versammlung im Clubheim
des FC Rastpfuhl im Amt. Zum 2.
Vorsitzenden wurde Ferdi
Sprink, zum Schatzmeister Axel
Hermanns gewählt, teilt der
Ortsverband mit. Als Nachfolger
von Walter Reichelt, der für das

Amt des Schriftführers nicht
mehr kandidierte, wählten die
Mitglieder Manfred Maas. Als
Beisitzer sind die Stadtverordne-
te Heike Hochreither, Cindy
Heckmann, Doris Klein, Gerd
Bleyer, Walter Reichelt, Norbert
Boocks und Egon Scheureck,
Mitglied des Bezirksrats Mitte.
Am Freitag war der Ortsverband
auch beim Molschder Frühlings-
fest am Pariser Platz dabei. red

Faires Frühstück und
Informationen zum Welthandel

Saarbrücken. International zu
denken, ist für das Team des
Weltladens in der Evangelisch-
Kirch-Straße am St. Johanner
Markt Alltag. Etwas Besonderes
ist es aber für die Fairer-Handel-
Fachleute, an diesem Samstag, 12.
Mai, den internationalen Weltla-
dentag von 10 bis 15 Uhr mit ei-
nem „Frühstück“ zu feiern. In
diesem Jahr lautet sein Motto:
„Öko + Fair ernährt mehr“. Es

geht um das Leben der Kleinbau-
ern in den Ländern. „Eine Bäue-
rin aus einem südlichen Land
sendet uns ihre Botschaft: „,Ich
säe Deine Zukunft.’“ Das ist ein
Hinweis darauf, dass wir alle in
der einen Welt leben und somit
füreinander verantwortlich
sind“, erklärt Hildegard Fries
vom Weltladenteam. Zum Früh-
stück gibt es fair gehandelte und
regionale Bio-Produkte. ols

Saarbrücken. Zum Maifest laden
die Jugend sowie der Familien-
kreis der Pfarrei Christkönig am
Samstag und Sonntag auf den
Sportplatz hinter der Kirche ein.
Am Samstag geht’s um 18 Uhr los.
Beim Hochamt am Sonntag um
10.30 Uhr wirken der Tenor Vin-
cenzo di Rosa sowie der Kirchen-
chor mit. Es folgt ein großes Mu-
sikprogramm mit Jazz, Rock und
Country. red

Pfarrei Christkönig 
lädt zum Maifest mit 

viel Musik ein

5,00 €
Maischolle auf Gemüsebett, Kartoffel,
Balance GemüseFR

5,00 €
Rinderroulade an pikanter Sauce,
Kartoffel, MöhrenDO

5,00 €
Cordon bleu, Kartoffelbällchen,
KaisergemüseMI

5,00 €
Paprikaschnitzel, Pommes frites,
FrühlingssalatDI

5,00 €
Kalbsfrikassé mit Champignons,
Spätzle, SalatMOIn der Humes 35

66346 Püttlingen

� (0 68 98) 55 22 07

Alle Gerichte

können auch

mitgenommen werden!

Cafeteria im Knappschaftskrankenhaus Püttlingen

4,80 €
Spießbraten mit Kartoffelsalat
und FlûtesFR

FeiertagDO

4,80 €
Spinatgratin an Senfsauce
mit RühreiMI

4,80 €Halbes Hähnchen mit Pommes fritesDI

4,80 €
Tortellini ,,Kalabrische Art’’ mit
Tomaten, Salami, Schinken überb.MOGutenbergstr. 11-23

66117 Saarbrücken

� (06 81) 5 02 14 30

von 11.45 - 13.15 Uhr

Täglich

2 Menüs

zur Auswahl

Casino der Saarbrücker Zeitung

0,75 €
Maischolle paniert m. Kräuterremou-
lade, Schwenkkartoffeln, grün. SalatFR

0,75 €

Jungschweinkeule ,,Mediterrane Art’’
m. Oliven, Artischocken und Tomate,
Mangoldkartoffeln

DO

0,75 €
Pik. Lammgoulasch im Kräutersud,
Butterspätzle und SpeckbohnenMI

0,75 €

Omelette mit frischem Stangenspar-
gel und Chillihollandaise gratiniert,
neue Kartoffeln

DI

0,75 €
Hähnchenschnitzel ,,Hawaii’’ auf
gedünstetem Blattspinat, GnocciMORichardstr. 5-9

66333 Völklingen

� (0 68 98) 12 12 15

Preisangabe bezieht

sich auf 100 Gramm

Auswahl aus 3 Menüs

auch am Wochenende

Bistro der SHG Kliniken Völklingen

3,95 €
1 Bauernfrikadelle in Currysauce
dazu Pommes FritesFR

FeiertagDO

3,95 €MaultaschenpfanneMI

3,95 €
1 Hähnchenschenkel mit
Pommes Frites und GemüseDI

3,95 €
Gemüseteller, Hollandaise
und PetersilienkartoffelnMOWolfsau 4

66130 Saarbrücken

� (06 81) 8 76 74 74

Stehcafé: 1 Stück

Elsässer Apfelkuchen

und 1 Heißgetränk

nach Wahl 2,95 Euro

Restaurant im Globus Güdingen

5,00 €
Schlemmerfilet ,,Bordelaise’’ mit
Dillkartoffeln & EisbergsalatFR

5,00 €
Putenbraten ,,Jäger Art’’ mit
Estragon, Brokkoli & GnocchiDO

5,00 €
Feine Bratwurst mit Bratensoße
Rahmbohnen & LyonerkartoffelnMI

5,00 €
Kasselerrückenbraten m. Kümmeljus
Prinzeßbohnen & SchnittlauchpüreeDI

5,00 €
Fischragout mit grünem Spargel
dazu Möhren & KartoffelnMO

Medirest GmbH&Co.OHG

Rheinstr. 2

66113 Saarbrücken

� (06 81) 4 06 29 30

CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia

4,60 €
Matjesfilet "Hausfrauen-Art"
mit Dill-KartoffelnFR

4,80 €
Cordon Bleu
mit Pommes WedgesDO

3,60 €
gefüllter Pfannkuchen (2 St.)
mit VanillesauceMI

3,40 €
Elsässer Specktarte
mit CocktailsalatDI

3,60 €Spargel-Gnocchi-PfanneMOAn der Klinik 10

66280 Sulzbach

� (0�68�97) 574 14�58

Samstag/Sonntag

geöffnet.

Alle Gerichte auch zum
Mitnehmen!

Cafeteria im Knappschaftskrankenhaus Sulzbach

Die nächste „MITTAGSPAUSE“ erscheint am kommenden Samstag. Anzeigenschluss
jeweils Donnerstag, 10 Uhr. Buchung unter (0681) 502-5530, Fax: (0681) 502-509, 
E-Mail: anzeigen@sz-sb.de

Anzeige Anzeige

MITTAGSPAUSE
Tagesmenüs in Ihrer Region vom 14. bis 19. Mai 2012  


